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a) Gründe für die Anderung uryl Erweiterung äes Planes

Durch r i ie Eingeneindung des Ortstei ls AieJ-bylund wird dem Gebi-et

des B.-Planes l i r .  37 eine erhöhte Eedeutung zufal len.  Es enpf iehl 'c

s ich,  h ier  e ine dichtere uno nöhere Bebauung auszuweisen. Die

Rabsversammlung oer ; iaci t ,  Flensburg hat in der Si tzung voi l l

1.7.197I die Anderung oes B.-Planes Nr.  )T beschlossen.

b) Rechtsgrundlage

Der Planentvrurf  entspr icht  den $$ B und !  des Bundesbaugesetzes.

Die Festsetzunger:  sbinrnen mit  detr  Darstei lungen des FIäctren-

nufzungsplanes 1959 i iberein.  Der Plan ist  naeh $ fC tsundesbau-

gesetz als SaLzung zu bescir l ieJ3en. Innerhalb der Grenzen cles

Feststel lungsbereiches vierden durch gieichzei t igen Satzungsbe-

schluß a'r fgehoben:

Der Bebauungspia:r  lh ' .  tT für  d.as Gebiet  Kanzleisbraße und Johannis-

nrr ih le -  in Kraf t  geureten ani  11.11.1968.

c )  Städt ebaul  j -  che l laßnahmen

Die Erschl ießungss-"raßen des tsaugebietes,  d ie Ke.nzleistraße,

Schul" .e-Del i tzsch-Straße und die l . rerbinou.ngsstraße zvi ischen Kanz'

le istraße und Kappeirrer Straße (A) s ino vorn al ten Plan .über-
nommen worden. Die S;raße A ist  l ' regen einer"  vr : rhandenen BaumgruDDe

irn vrest l ichen Tel l  Cer ingf ig ig nach Norden venlegt worden,

An dem Knickprrnkt  ier  Schuize-Del i tzsch-Strai3e ist  neu die nach

Osben weiterf t ihrenoe'Straße B angehängt v iordoie.  Entspr ' .echend.

cier höheren Ausnutzung erhal fen c i iese Straßen wesent l ic i r  mehr

ParkpIäEze als im al- ten Plan ausgewiesen i^taren.

Da däs Al tersheim cier A' IJO vergr 'ö l3er i ' / rerc ien so1I,  s ind auf dem

Gelände mehr BaufLäcr len ausgeiJ iesen wcrcien. Die Evangel ische
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( i rcherrgeneinde plant,  sü<i l ich uer Straße A 2 Pastorate und
' l  - r { i  ndorrr ln}on
f  r i l r :ue- t f ,s^ vvlr .

Die Eingemeindung des Crtstei l -es Adelbyluno hat es nögl ich

gernacht,  den Planbereich nach 0sfen urn etr*a 35 ITr auszudehnen.

Dadurch sind auch auf cer Ostseir .e der Schulze-Del i tzscir-Sbr.

l* i r tschaft l j -che Baut iefen für eine höhere Bebauung entstanden

Die l ' Iestsei te der Kanzleistraße und die i r lordsei te der Sbraße ,1

sinC nicht  in den .o.nderungsber 'e i .ch einbezogen r*oroen. Diese

Tei le blei-ben zunächst unveränCert  in Kraf t  und r . rerden zu

späteyer Zei . . t  in P1äne cter angrenzencien Gebiete einbezogen.

j l iaßnahnen z, i r  Ordnung dc's Grund rrnd Bodens

\

d)

Zuni Ausbau der öf feni l ichen Straßen r , i i ro Gelänr ie aus Pr ivathand'

benöt igt  "  Es ist  beabsichüiBt,  t l ieses sorvei t  mögI ich f re ihändig

zu errverben.

c ) I,1a ßt:ahmer, zur

Der Plan legt  r l ie r , iber 'baubaren Gr"uncistücksf  lächen uncl  d ie zu-

.  Iässige Ausnutzung fesf .  Die Gruppierung der Gebäude ist  dur.ch
'  tsaugrenzen weitgeheno festgelegt.  AIs gestal ier ische Ordnung i  st

1rr TeXt in oi  n i  r ran FonoiChen FD VOrgeSChrieben.
i

t ' )  Überschlägl iche ErniNt lungen oer Kosten für städtebaul iche i ' laß*
nahnen _ i -

Die KanzLeistraße und die Schul-ze-Del i f  zsch-Straße in ihrern süd-

i ichen Bereich rnj- t  c ien St ichstraßen sin<l  berei is aus;;ebaut.

Dj .e Kosten für '  o ie rest l icnen Erschl ießungsmaßnairmen sinci  über- '

schl-ägl ic i :  berechnet worCen und betragen:

Für '  d ie rest l iche Schulze-Del i tzsch-Straße

Straße A

Straße B

Fußweg

Spieiplatz
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Die Stadt hat gemäß Satzung über ct ie Erhebung des Er"seir l ießurrgs-

bei t rages 10 I  <ies Ers 'c i r l ießungsauf: ' ;andes zu t . i 'agen. Die in der

Ä.uf  sf  c l lung entha] tenen Kosten für Schnutzr{asser le i tungen gehören

zu den Einr icnLungen cier stäci t ischen .0.br, ;as seranl  äZe deren Erst  eJ,7 '  n-
' l  i rnr : : r l rnctnn . iUf Ci :  EenUtZUI1EStrebühfen f ler ie Cl<t  t ;efCen. 
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